
Ambulante Betreuung und Therapie in Salzburg:

Bezirk Salzburg (Stadt)

Christian Doppler Klinik
Universitätsklinik für Kinder- und  Jugendpsychiatrie
Leitung: Univ. Prof. Dr. Leonhard Thun-Hohenstein
Ignaz-Harrer-Straße 79
5020 Salzburg

Telefon: +43(0)662 4483-4511
E-Mail: meinefrage@salk.at oder l.thun-hohenstein@salk.at
Website: http://www.salk.at/2847.html#mnav

Behandlungsangebot: Es werden Kinder und Jugendliche mit allen kinder- und
jugendpsychiatrischen Erkrankungen, bei Verhaltensauffälligkeit und in Krisensituationen in
der Regel bis zur Vollendung des 18. Lebensjahrs in einem tagesklinischen oder ambulanten
Setting behandelt. Bei Essstörungen ist teilweise auch eine Behandlung bis zum Alter von 21
Jahren möglich. Ein multiprofessionelles Team aus ÄrztInnen, PsychologInnen,
PsychotherapeutInnen, ErgotherapeutInnen, MusiktherapeutInnen, PädagogInnen,
PhysiotherapeutInnen, SozialarbeiterInnen und Pflegekräften kümmert sich um die
PatientInnen. Es wird übergreifend in allen drei Bereichen (Ambulanz, Tagesklinik, Station)
ressourcen-, ziel- und lösungsorientiert im Sinne eines systemischen Grundverständnisses
gearbeitet.

Behandlungsbedingungen: Behandlung für Kinder und Jugendliche ab dem 4. Lebensjahr.

Kosten: Wenn Sie sozialversichert sind, übernimmt die gesetzliche Krankenkasse die
Behandlungskosten.

Psychologische Clearingstelle
Leitung: Prim. Univ.-Prof. Dr. Wolfgang Sperl
Müllner Hauptstraße 48
5020 Salzburg

Telefon: 05 7255 26399
E-Mail: sekretariat-kinderklinik@salk.at oder w.sperl@salk.at
Website: http://www.salk.at/12219.html

Beratungsangebot: Die Clearingstelle bietet Beratung bei psychosomatischen
Fragestellungen an. Ziel ist es, ein passendes Behandlungsangebot für das Kind oder den
Jugendlichen und seine Familie zu finden. Entweder wird eine ambulante Behandlung (z.B.
bei niedergelassenen PsychotherapeutInnen, Beratungsstellen, Jugendwohlfahrt,
Selbsthilfegruppen, u.ä.) oder ein stationäres Setting empfohlen. Wird ein stationärer
Therapieaufenthalt auf der Psychosomatik-Therapiestation als die hilfreichste
Behandlungsform empfunden, so dienen die Clearinggespräche als wichtige
Vorbereitungsphase für den stationären Aufenthalt.

Kosten: Die gesetzliche Krankenkasse übernimmt die Behandlungskosten.
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FrauenGesundheitsZentrum Salzburg
Ferdinand-Hanusch-Platz 1 / 2. Stock / Stiege 1
5020 Salzburg

Telefon: 0662 44 22 55
E-Mail: office@fgz-salzburg.at
Website: http://www.frauengesundheitszentrum-salzburg.at/

Erreichbarkeit: Mo bis Fr 9-12 Uhr & Mi 14-17 Uhr

Beratungsangebot: Das FrauenGesundheitsZentrum bietet Frauen psychologische Beratung,
Orientierung und Klärung bei Essstörungen (Magersucht, Bulimie, Binge-eating, Adipositas).
Ebenfalls werden geleitete Selbsthilfegruppen für Angehörige von Menschen mit
Essstörungen angeboten, um sich gegenseitig zu unterstützen und Erfahrungen
auszutauschen. Aufklärung und Prävention zum Thema Essstörungen wird in Workshops für
Mädchen und junge Frauen vermittelt.

Kosten: Kostenfrei.

Familienberatungsstelle KOKO
Ansprechperson: Julia Erlach
Ignaz-Harrer-Straße 38/2
5020 Salzburg

Telefon: 0662 43 63 69 30
E-Mail: julia.erlach@koko.at oder office@koko.at
Website: www.koko.at
Beratungsangebot: In schwierigen Lebenssituationen und bei Problemen wie Paarkonflikten,
Generationskonflikten, Suchtproblemen, Überforderung, Stress, psychosomatischen
Belastungen, Gewaltproblematiken, Erziehungsproblemen, Verhaltensproblemen,
Scheidungssituationen, Besuchsrecht und Obsorge, Schulproblemen (Mobbing) und
Migrationsproblemen kann man sich an die Familienberatungsstelle KOKO wenden.
Ebenfalls angeboten wird Beratung bei der Familienplanung und Kinderbetreuung sowie
Entwicklungsdiagnostik. Das Angebot umfasst Beratung, Begegnung, Begleitung und
Bildung. Die Dauer einer Beratungseinheit beträgt bei Einzelgesprächen 50 Minuten, bei
Paar- bzw. Familiengesprächen 100 Minuten. Es sind insgesamt zehn Termine vorgesehen.

Wartezeiten: Wartezeit beträgt in etwa drei Wochen.

Kosten: Kostenlos.

KOKO-Kiste - Kommunikationsplattform für Eltern mit Kindern
Bereichsleitung KOKO-Kiste: Mag.ª Petra Rebhandl-Schartner
Voglweiderstraße 19
5020 Salzburg

Telefon: 0662 87 91 75
E-Mail: familienkompetenzzentrum.leitung@koko.at
Website: www.koko.at

Beratungsangebot: In schwierigen Lebenssituationen und bei Problemen kann man sich an
die Familienberatungsstelle KOKO wenden. Die Beratungsschwerpunkte der KOKO-Kiste
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sind Kinderbetreuung, Entwicklungsdiagnostik, Erziehungsprobleme, Scheidungssituationen,
Schulprobleme (Mobbing), Verhaltensauffälligkeiten (Kinder/Jugendliche) und Gewalt im
familiären Umfeld. Zusätzlich zur Eltern-Kind-Beratung werden der offene Eltern-Kind-Treff
und die Eltern-Kind-Gruppen sowie die Gruppen „Kreativgarten“ und „Miteinander Wachsen“
angeboten.

Wartezeiten: Die Wartezeit beträgt in etwa drei Wochen.

Kosten: Kostenlos.

Psychologische Beratungsstelle für Studierende
Leitung: Dr.in Gertraud Meusburger
Mirabellplatz 9/1
5020 Salzburg

Telefon: 0662 8044 6500
E-Mail: psb.sbg@sbg.ac.at
Website: www.studierendenberatung.at

Erreichbarkeit: Mo bis Fr von 9-12 Uhr, außer Mittwoch

Beratungsangebot: Die Psychologische Beratungsstelle für Studierende ist nicht nur für
studienbezogene Probleme im engeren Sinn zuständig. Studierende können sich mit allen
persönlichen Problemen, wie beispielsweise Ängsten, Depressionen, Einsamkeit und
Isolation, Essstörungen, krisenhaften Lebenssituationen, psychische Störungen und
Krankheiten, Schlafstörungen, Selbstmordgedanken, Selbstverletzenden Verhalten,
sexuellen Problemen, Sucht und Abhängigkeit, Traumata, Zwangsrituale und
Zwangsgedanken an die Beratungsstelle wenden. Es können auch zahlreiche
Gruppenangebote in Anspruch genommen werden. Ebenfalls steht den Studierenden online
eine Chatberatung zur Verfügung.

Kosten: Kostenlos.

Bezirk Salzburg Umgebung

FIRST FLOOR - Familie, Gesundheit und Medizin
Leitung: MMag. Tanja Laimer  & Mag. Petra Laimer-Schroll
Passauer Str. 30-32
5163 Mattsee

Telefon: 0650 855 00 55
E-Mail: beratung@federleicht-loewenstark.com
Website: www.federleicht-loewenstark.com

Beratungsangebot: Kinder, Jugendliche und ihre Familien werden bei Essstörungen
(Übergewicht, Magersucht, Ess-/Brechsucht),Wahrnehmungsproblemen, Konzentrations-
und Aufmerksamkeitsproblemen und AD(H)S,  Entwicklungsverzögerungen,
Einnässen/Einkoten, Ängsten, Traurigkeit, Depressionen, psychosomatischen Beschwerden
(Kopfschmerzen, Bauchschmerzen, Übelkeit), sozialen Schwierigkeiten, Aggression,
Selbstverletzendem Verhalten, schulischen Schwierigkeiten (Schulverweigerung, Fragen zur
Schulreife und Schulwahl, Mobbing) sowie Konflikten in der Familie, Trennung und
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Scheidung und Pubertätskonflikten unterstützt. Die Klinisch-psychologische Beratung kann in
Anspruch genommen werden.

Behandlungsangebot: Das Behandlungsangebot umfasst Psychotherapie für Kinder,
Jugendliche und Familien (systemische Familientherapie), Sensorische Integration, Klinisch-
psychologische Diagnostik mit Feststellung der Leistungsfähigkeit (Teilleistungsschwächen,
Lese-und Rechtschreibschwäche, Berufseignung), Abklärung psychischer Belastung wie
Depressionen, Ängste, Screening von Persönlichkeitseigenschaften und Klinisch-
psychologische Behandlung für Kinder, Jugendliche sowie deren Bezugspersonen.

Kosten: Eine Einheit der Klinisch-psychologischen Beratung, Behandlung und Diagnostik
dauert 50 Minuten und kostet 65€. Eine Einheit Sensorische Integration dauert 45 Minuten
und kostet 60€. Für die Systemische Therapie, Beratung und Coaching wird pro Einheit à 50
Minuten, 75€ verrechnet. Bestätigt ein Hausarzt/ eine Hausärztin die Notwendigkeit einer
Psychotherapie, kann man eine Teilerstattung dieses Betrags beantragen. Die GKK, sowie
die meisten anderen Versicherungsanstalten, refundiert 21,80€, die BVA 40€, die VAEB28 €,
die Bauern 50€, pro Einheit. Unter Umständen übernimmt auch eine Privatversicherung Teile
der Kosten.

Familienberatung KOKO - Außenstelle im Krankenhaus Oberndorf
Paracelsusstraße 37
5110 Oberndorf bei Salzburg

Telefon: 0664 84 543 84
E-Mail: office@koko.at
Website: www.koko.at

Erreichbarkeit: Mo 9-10 Uhr
Beratungsangebot: In schwierigen Lebenssituationen und bei Problemen wie Paarkonflikten,
Generationskonflikten, Suchtproblemen, Überforderung, Stress, psychosomatischen
Belastungen, Gewaltproblematiken, Erziehungsproblemen, Verhaltensproblemen,
Scheidungssituationen, Besuchsrecht und Obsorge, Schulproblemen (Mobbing) und
Migrationsproblemen kann man sich an die Familienberatungsstelle KOKO wenden.
Ebenfalls angeboten wird Beratung bei der Familienplanung und Kinderbetreuung sowie
Entwicklungsdiagnostik. Das Angebot umfasst Beratung, Begegnung, Begleitung und
Bildung. Die Dauer einer Beratungseinheit beträgt bei Einzelgesprächen 50 Minuten, bei
Paar- bzw. Familiengesprächen 100 Minuten. Es sind insgesamt zehn Termine vorgesehen.

Wartezeiten: Wartezeit beträgt in etwa drei Wochen.

Kosten: Kostenlos.

Bezirk Hallein

Familienberatung KOKO - Außenstelle Hallein
Bürgermeisterstraße 13
5400 Hallein

Telefon: 0664 84 54 386
E-Mail: office@koko.at
Website: www.koko.at
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Beratungsangebot: In schwierigen Lebenssituationen und bei Problemen wie Paarkonflikten,
Generationskonflikten, Suchtproblemen, Überforderung, Stress, psychosomatischen
Belastungen, Gewaltproblematiken, Erziehungsproblemen, Verhaltensproblemen,
Scheidungssituationen, Besuchsrecht und Obsorge, Schulproblemen (Mobbing) und
Migrationsproblemen kann man sich an die Familienberatungsstelle KOKO wenden.
Ebenfalls angeboten wird Beratung bei der Familienplanung und Kinderbetreuung sowie
Entwicklungsdiagnostik. Das Angebot umfasst Beratung, Begegnung, Begleitung und
Bildung. Die Dauer einer Beratungseinheit beträgt bei Einzelgesprächen 50 Minuten, bei
Paar- bzw. Familiengesprächen 100 Minuten. Es sind insgesamt zehn Termine vorgesehen.

Wartezeiten: Wartezeit beträgt in etwa drei Wochen.

Kosten: Kostenlos.

Bezirk Zell am See

Beratungsstelle Essprobleme Pinzgau
Bräuschmiedsteig 5
5700 Zell am See

Telefon: 0664 / 641 45 07
E-Mail: christareinecker@elsnet.at oder ilse_kriechbaum@hotmail.com

Erreichbarkeit: Terminvereinbarung telefonisch

Beratungsangebot: Angeboten wird Betroffenen von Essstörungen, ihren Familien und
FreundInnen Information, Abklärung und Suche nach Auswegen. Es besteht eine gute
Zusammenarbeit mit ÄrztInnen und TherapeutInnen zur Weitervermittlung.

Kosten: Kostenlos.

Stationäre Behandlung in Salzburg:

Bezirk Salzburg (Stadt)

Salzburger Universitätsklinik für Kinder- und Jugendheilkunde
Department Psychosomatik
Leitung: Dr. Michelle Etzer & Dr.Simon Kastner
Müllner Hauptstraße 48
A-5020 Salzburg

Telefon: +43 (0) 5 7255 – 26399
E-Mail: sekretariat-kinderklinik@salk.at
Webseite: http://www.salk.at/11881.html

Behandlungsangebot: Säuglinge, Kinder und Jugendliche mit folgenden Auffälligkeiten
werden behandelt: Körperliche Symptome und Schmerzzustände ohne organmedizinische
Ursache (z.B. Kopf- und Bauchschmerzen, Brustschmerzen, Schwindel, Übelkeit),
Essstörungen (z.B. Magersucht, Ess-Brech-Sucht), Schulbesuchsverweigerung,
Schlafstörungen, Angststörungen (z.B. Trennungsangst, Schulangst), Auffälligkeiten in der
emotionalen Entwicklung (z.B. Verstummen, auffälliges Rückzugsverhalten), Psychische
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Probleme, die mit chronischen Erkrankungen zusammenhängen (z.B. Diabetes mellitus,
chronisch entzündliche Darmerkrankungen), Reifungsstörungen mit verzögerter
Sauberkeitsentwicklung (Einnässen, Einkoten), Gedeih- und Fütterstörungen,
Schreiprobleme, Reaktionen auf schwere seelische und körperliche Belastungen und
Anpassungsstörungen. Die Psychosomatik Therapiestation verfügt über 8 Betten. Während
des Aufenthaltes finden in 14tägigen Abständen gemeinsame Reflexionsgespräche mit Kind
und Eltern statt, die den Behandlungsverlauf begleiten. Die durchschnittliche
Aufenthaltsdauer beträgt 6-8 Wochen, wird jedoch bei jedem Kind individuell auf den
Behandlungsverlauf abgestimmt. In einem multiprofessionellen Team wird die Behandlung
nach psychotherapeutischen bzw. familientherapeutischen Gesichtspunkten gestaltet.
Angeboten wird Einzel- und Familientherapie, Gruppentherapie, Musik- und Kunsttherapie,
Tiergestützte Pädagogik (KIBELLO-Hunde, heilpädagogisches Voltigieren), Soziotherapie
(soziales Verhaltens- und Kompetenztraining), Pädagogische Beziehungsarbeit, Kreativ-
gestalterisches Arbeiten auf der Station, Erlebnispädagogik sowie Ergo-, Physiotherapie,
Logopädie und Ernährungsberatung, Miteinbindung der Sozialarbeit, Individuelle
Beschulungsmöglichkeiten (Heilstättenschule) und ein Spielraum (Pädagogisches Angebot
für Klein- und Kindergartenkinder). Nach dem stationären Aufenthalt wird der Übergang in
eine ambulante Therapie außerhalb des Krankenhauses individuell begleitet und unterstützt.

Behandlungsbedingungen: Nicht aufgenommen werden Kinder und Jugendliche mit
schweren Auffälligkeiten im Sozialverhalten, akuter Selbst- und Fremdgefährdung, mit
vorwiegend psychiatrischen Erkrankungen (z.B. Schizophrenie, Depression), zur Abklärung
und Behandlung von ADHS, Dyskalkulie, Legasthenie und Autismus-Spektrum-Störungen.
Keine genauen Angaben zum BMI vorhanden.

Kosten: Wenn Sie sozialversichert sind, übernimmt die gesetzliche Krankenkasse die
Behandlungskosten.

Christian Doppler Klinik
Universitätsklinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie
Leitung: Univ. Prof. Dr. Leonhard Thun-Hohenstein
Ignaz-Harrer-Straße 79
5020 Salzburg

Telefon: +43(0)662 4483-4511
E-Mail: meinefrage@salk.at oder l.thun-hohenstein@salk.at
Website: http://www.salk.at/2847.html#mnav

Behandlungsangebot: Es werden Kinder und Jugendliche mit allen kinder- und
jugendpsychiatrischen Erkrankungen, bei Verhaltensauffälligkeit und in Krisensituationen in
der Regel bis zur Vollendung des 18. Lebensjahrs in einem stationären, tagesklinischen oder
ambulanten Setting behandelt. Bei Essstörungen ist teilweise auch eine Behandlung bis zum
Alter von 21 Jahren möglich. Ein multiprofessionelles aus ÄrztInnen, PsychologInnen,
PsychotherapeutInnen, ErgotherapeutInnen, MusiktherapeutInnen, PädagogInnen,
PhysiotherapeutInnen, SozialarbeiterInnen und Pflegekräften kümmert sich um die
PatientInnen. Es wird übergreifend in allen drei Bereichen (Ambulanz, Tagesklinik, Station)
ressourcen-, ziel- und lösungsorientiert im Sinne eines systemischen Grundverständnisses
gearbeitet.

Behandlungsbedingungen: Behandlung für Kinder und Jugendliche ab dem 4. Lebensjahr.
Keine genauen Angaben zum BMI vorhanden.
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Kosten: Wenn Sie sozialversichert sind, übernimmt die gesetzliche Krankenkasse die
Behandlungskosten.

Bezirk Zell am See

Allgemein öffentliches Krankenhaus Zell am See
Allgemeinchirurgische Abteilung
Vorstand: Prim. Kai-Uwe Asche
Paracelsustraße 8
5700 Zell am See

Telefon: +43 (6542) 777 - 2211
Website: www.kh-zellamsee.at

Behandlungsangebot: Auf der Allgemeinchirurgischen Abteilung wird Chirurgie bei
krankhaftem Übergewicht angeboten.

Behandlungsbedingungen: Für die Chirurgische Therapie der Morbiden Adipositas
notwendig, ist ein Body Mass Index von >40, Mindestalter von 18 Jahren, seit Jahren in
Behandlung zu sein und diverse Versuche unternommen zu haben das Übergewicht zu
reduzieren, keine Erkrankung zu haben, welche Ursache für das Übergewicht ist, die
Bereitschaft Ess- und Ernährungsgewohnheiten drastisch und langfristig zu ändern, die
Bereitschaft regelmäßige ärztliche Kontrolluntersuchungen durchzuführen. Zusätzlich
können auch noch weitere chirurgenabhängige Kriterien (z.B. psychologische Untersuchung)
hinzukommen.

Kosten: Wenn Sie sozialversichert sind, übernimmt die gesetzliche Krankenkasse die
Behandlungskosten.
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